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Änderungsantrag zu EP-S-01

Von Zeile 613 bis 614 einfügen:
über eine zu entwickelnde Klimaabgabe auf schmutzige Importe erfolgen, die aber WTO-

konform ausgestaltet sein muss.

Europa trägt durch den Import vieler Güter wie Soja (insbesondere als Futtermittel), Palmöl und

Holz zur energetischen Nutzung, sowie Kakao und Kaffee in einem hohen Umfang zur weltweit

fortschreitenden Entwaldung bei. Diese wiederum ist zu eine beträchtlichen Teil für die globale

Erderhitzung verantwortlich und zerstört die Lebensräume und oft letzten Refugien vieler Tier-

und Pflanzenarten. Darum engagieren wir uns für europaweit wirksame Regelungen, welche

einen Handel mit Gütern für den Fall ausschließen, dass ihre Herstellung mit Aktivitäten der

Waldvernichtung, insbesondere von tropischen und borealen Wäldern, verbunden ist.“

Begründung

Die Länder der Europäischen Union tragen mit ihren Ansprüchen an Energieträgern, Rohstoffen,

Viehfutter, Nahrungs- und Genussmitteln, soweit sie diese über den Weltmarkt abdecken, in einem

erheblichen Maß zum Rückgang des weltweiten Waldbestandes, ganz besonders wertvoller

Primärwälder bei. Die Vernichtung von Wäldern hat neben einem erheblichen Rückgang der

biologischen Vielfalt einen auf 12% bis 15% geschätzten Anteil an der globalen Klimaerhitzung.

Geradezu absurde Konsequenzen hat das im europäischen Energiesektor, wenn etwa importiertes

Palmöl oder Holz aus Primärwäldern zur rechnerischen Minderung von Treibhausgas-Emissionen

eingesetzt und als solche im EU-Emissionshandel verbucht werden.

Einen Ansatz, die „importierte“ Waldvernichtung in einem ersten Schritt deutlich zu reduzieren, hat

für Frankreich der kürzlich zurückgetretene Minister für eine solidarische ökologische Wende,

Nicolas Hulot, mit seinem“ Klimaplan“ im Juli 2017 vorgelegt. Diesen ersten Ansatz gilt es zu

verbessern und zu einer Strategie auszuweiten, die verhindert, dass über die Hintertür des

Welthandels Europa den katastrophalen Rückgang der Waldbestände deutlich befördert.

Maßnahmen des Klimaschutzes innerhalb Europas bleiben unvollständig, wenn sie nicht zugleich

auch Grenzen gegen die Entstehung von Treibhausgasen aus Produktionsprozessen setzt, die über

die Markt- und Konsumansprüche in Europa einen Markt finden. (BAG Energie)
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